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Jutelligenz-Blatt 


für den „ 


Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. 


Rönigl. provinzial-Intelligenz⸗Comtoir, im poſt⸗Local 
Eingang Plautzengaſſe N 358. 


No. 7. Dienſtag, den 9. Januar 1838. N 
— — bw. m— : : —ͥ — 


Angemeldete Sramde. 
Angekommen des 6. Jannar 1838. 7 2 


— 


Herr Partikulier e. Barkolotto nebſt Fraa Gemahlin und Fraͤulelg Tochter 


aus petersdzurg, Herr Haupt⸗Rendant Bach aus Elbing, die Herren Kaufleute 
Hüttner aus Düren, Zerd. Thomas aus Stettin, Carl Reinholz und Bigrow, 
Herr Schiffer Heinrich Diesner aus Colderg, loge im engl. Haufe. Herr Juſtiz⸗ 
Commiſſarius Zrieglaff nedſt Fran Gemahlin den Marienburg, die Herren Kaufe 


leute J. L. Dock don Eulm, Stub nebg Frau Gemahlin von Elbing, log im Hotel 


de Berlin. Die Herren Kanne Hoͤpner und Bourweig von Marienwerder, Herr 


Amtmann Jachmeß ven Rawen, log. in den 3 Mohren Herr Gutsbeſtzer v. 
Zanthier aus Kolkow, Herr Doctor Thormann aus Carthaus, leg. im Hotel d' Oliva. 


r FFF 
Bekanntmachungen. ; 


und Stahlhammer auf der Radaune bei der Puſtrowie Nathken anzulegen. 
Solcher hat 2 Waßſerräder und 2 Gerinne. Die Gefällhöhe beträgt bei dem 


Jachbaum der Hammerſchleuſe 4 Zuß 9 Zoll und bei der Freiſchleuſe 2 Fuß 6 Zoll, 


die hoͤchſte Waſſeranſtaunng it 10 Faß 10 Zoll. 0 8 f i 
Dieſe Muͤhlenanlage wird nach den Beſtimmungen des Allerhoͤchſten Edikts von 
28. October 1810 hiedurch zur öffentlichen Kennintß gebracht. Etwauige begrün⸗ 


24 1 


Der Stahlſchmidt Wierczinski zu Kahlbude beabſichtigt einen neuen Eiſen ER 


* 


N 
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dete Einwendungen find binnen 8 Wochen hier anzumelden; nach Ablauf dieſer prä. 
cluſiv⸗Friſt wird der landesherrliche Conſens zu der Hammer ⸗Aulage ertheilt. 
Rheinfeldt, den 30. Dezember 1337. x ae 
Der Landrath des Carthauſer Krciſes. 
v. Gleiſt. 


r DD DIE DAAD 
2. Am J. Februar d. J. ſind 25 Jahre nerfloffen, -fet unſer Hehe rs 
ehrter König fern Volt zum Kampfe gegen Tangjährige Unterdrückung rief und 
Preußens Jugend hierauf freiwillig zu den Waffen g iff, um Theil zu haben 
an dem großen Werke der Erlöfung des Baterlandes don fremder Herrſchaft. 
Ein ſolcher Zeitabſchnitt eines welthiſtoriſchen Ereigniſſes darf wohl nicht oh⸗ 
ne Feier im Strome der Zeit verrinnen. — Die in dieſer Beziehung allge⸗ 
mein ausgeſprochenen Wünfche haben die unterzeichneten Theilnehmer an dem 
Befreiungskampfe veranlaßt, ein Feſt zur Erinnerung an jene großartige Zeit 
zu veranſtalten, welches im hieſigen Orte am 3. künftigen Monats fla tfinden 
fol, und von allen denjenigen begangen werden kann, welche in den Jadren 
1813 und 1814 in den freiwilligen Jaͤgerdetaſchements, oder auch ſonſt als 
Freiwillige mirgefohten haben. — Wir laden demnach die hier bezeichneten 
© Waffengefährten der Provinz Weſtpreußen, welche an dieſem Feſte Toeil zu 
© nehmen wünſchen, hierdurch ergebenſt ein, ſich ſchriftlich oder perfönlic bis 
© zum 26. d. Mts. über ihren Beitritt zu erklaren, damit der Umfang und die 
en der Feier darnach geregelt werden kann. — Die reſp. Theilneh⸗ 
0 
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mer werden erſucht, ihre desfallfigen Erklärungen an den Hauptmann Vochs 
in Danzig (Fleiſchergaſſe M 140.) adreſſiren zu wollen. 

Danzig, den 6. Januar 1838. ; 
Drawe, am Ende, 


Bärtenwerfer, Braeunlich, Dieſtel, b 
Capt. im 5. Juf.⸗R. Capt. im 5. Juf.⸗A. Rittm. u. Div.-AM. Reg⸗Secr. Juſtizrath. 
l Gaͤde. Gärtner, Goltz, Guttzeit, bner, 
Jug. ⸗Hauptm. Capt. imö. Inf.⸗R. Polizei- Inſp. Capt. im5. Inf ⸗R. Prob A. ⸗Contr 
O Kretzſchmer, Lamle II., Lenz: Martini, Möhlbach, 
© Regier.⸗Rath. Regier.⸗Seer. Ing. Hauptm. Land⸗Rentmſtf. Steuer- Inſp. 
© pietſch, v. Pirch, Kochs, Stegmann, Weidmann, 


Geese 


ORegier.⸗Seer. Haupt⸗Rend. Ing.⸗Hauptm. Steuer⸗Inſp. Capt. im 4. Inf. R. 
Gd OOO See 
X VER FIS SSM RBN rA 
3. Es haben der Uhrmacher Ephraim Benjamin Hallmann hleſelbt und Pe: 
ſen verlobte Braut die Jeanette Juſtine abgeſchiedene Ackermann ged. Janzen für 
ihre einzugehende Ehe die Gemeinſchaft der Guter und des Erwerdes dermoͤge des 
am 20. d. M. gerichtlich verlautbarten Ehevertrages ausgeſchloſſen. 
Danzig, den 22. Dezember 1837. 5 
f Königlich Preußiſches Land und Stadtgericht, 


7 
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4 Der Gutsbefiger Chriſtian Zeinrich Eduard Roch und deſſen Chefreu 
Louiſe Wilhelmine geb. Kegel haben, nachdem ſie nach ihrer Erklarung bisher in 
Schadeleden im Halberſtaͤdtſchen im Gerichtsbezirk des Koͤntzl. Land⸗ und Stadtge⸗ 
eichts zu Quedlinburg und in getrennten Gütern gelebt haben, nunmehr, da ſie am 
„October c. von Schadeleben nach Liebenthal bei Marienburg verzogen find, mit 

telſt gerichtlichen Vertrages vom 5. Dezember c. auch hier die Gemeinſchaft der Guͤ⸗ 
ter und des Erwerbes gaͤnzlich ausgeſchloſſen, welches bier durch zur öffentlichen: 
Kenntniß gebracht wird. ee 

Marienburg, den 5. Dezember 1337. 

a Koͤnigl. Preuß. Landgericht. 
— — ———— 
f A nzelaen. ; 
5. - 22 verehrlichen Mitgliedern der Reſſouree Concord ia wird biedurch ange⸗ 
zeigt, da 


Sonnabend den 13. Januar c: 

das zweite Contert und Tanz ſtatt findet. Anfang 7 Uhr. 

Danzig, den 6. Januar 18338. . 

Das Comi t e. 3 

6. Eiue gebildete Frau von mittlern Jahren, die ſchon als Waͤrterin dem Fach 
vorgeſtanden hat, wuünſcht in demſelden ein Engagement, Liefeibe kann auf Verlen⸗ 
gen Atteſte ihrer Führang beibringen. Splittgarb, Breitegaſſfe W 1200. 
7. Ein in einer kleinen Stadt dieſer Provinz belegenes Haus, welches ſich zurn 
Betriebe einer Handlung eignet, wird zu kaufen geſucht. Verkaufsluſtige belieben 
ihre Offerten ſchriftlich an das diefige Koͤnigl. Intelligenz⸗Comtoir unter Litt. J. P. 
u richten. 5 
8 5 Heil. Geiſtgaſſe M 938. find zwei ganz neue Pfeiler Spiegel in mah. 
Rahm, Wohnunzsveraͤnderung halber, billig zu verkaufen; auch iſt daſelbſt eine 
Stube zu vermiethen und ſogleich zu beziehen. 5 
9. Wer ein noch brauchbares Kram: oder Haͤkerei⸗Repoſitorium zu verkaufen 
bat, melde ſich Brabank Ne 1777. ee 
10. Da meine Frau und ich, alle Vedürfniſſe welche wir durch unſere Dienft- 
doten kaufen laſſen, baar bezahlen, ſo werden wir nichts bezahlen, wenn ihnen 
uf unſeren Namen etwas geborgt wird. v. Natzmer, General. 
1% Ein Flügel Jortepiano iſt zu. deins en, „Nachricht Breitgaſſe W 1140. 
12. Das beliebte Berliner Weißbier in jege wieder fich zu 
baben. — Gütigen Beſteulun gen wird im gold. Laͤmmchen am Schnuͤffelmarkt und 
in meiner Wohnung ßen Steindamm e 375. enrgegeng-fshen. { 

Danzig, den 5. Januar 1838. E. W Zimmermann Wwe 
13. Zur Wahl des Sprechers werden die geehrten Mitglieder der Reſſeurct 
g ur Geſelligkeit“ auf Dienflag, den 9. Januar c. Abends 7 Uhr, im Geſchaͤfts. 
Local eingeladen. a Das Comité. 

Danzig, den 5. Jauuar 1838. 1 

e (1) 


— — — 
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14. Gunze, halbe und viertel Looſe zur Iften Klaſſe 278er Lotterie, deren Zie⸗ 

hung naͤchſen Donnerſtag den II. Janaar c. anfängt, find taͤglich in meinem Lot⸗ 
terie Comte ir, Heil. Geiſtgaſſe . 994., zu haben. Reinhardt. ü 

x. Vermiethün gen.“ 

15. Poggenpfuhl M 179. iſt eine Wohnung, beſtehend aus 3 Stuben und 2 

Kabinetten, Küche, Keller, Apartement und andern Vequemlichkeiten, zu vermiethen 
und Oſtern zu beziehen. Das Naͤhere Vorſtaͤdtſchen Graben AZ 178, in den Vor⸗ 

mittagsſtunden von 11 bis 1 Uhr zu erfragen. . 

16. Heil. Seiggaſſe IF 761. gerade über Herrn Doctor Lenz iſt ein Oberſaal 


an eine einzelne Dame oder au einen ſoliden Herrn zu bermiethen. 
17. Dienergaſſe Ng 142. iſt eine Unterzube an einzelne Perſonen zu bermit⸗ 
then nebft freien Eintritt in den Garten. ö Tre 
18. Tiſchlergaſſe W 632. iſt eine Untergelegenheit nebſt Zeuerflefe, Ambos 
und Blaſcbalg zu Oſtern zu dermiethen. es = 
19. Dreitegeſſe M 1063. bei Kirſch find meublirte Zimmer im erſten Stock 
an einzelne Perſonen zu ve miethen und gleich zu beziehen. = 
20. erdbeerenmerkt NE. 1347. iſt eine freundliche Stube nach vorne mit Meu⸗ 
deln an einzelne Herrn zu vermietben und gleich zu deziehen. 

Sachen zu verlaufen in Danılg. 

Mobilla oder beweglich Sachen, 


+ Das ſchönſte trockene büchen Klobenholz, in gefunden und groben Kleben, 
wird aut der gutsherrſchaftlichen Holzwiederlage zu Reſtempatzl zu 6 ap 15 Sgr. 
pro Klafter von 108 Kubikfuß frei bis der des Käufers Thüre nach Danzig gelle 
fert, worauf Bestellungen angenommen werden in der Breitegafie NZ F 
22. Feiſche große ital. Caſlanien, ſuße Apfelſinen, reife Eitronen zu 74 bie 174 
Sgr., hundertweiſe und in Kitten dillizer, fremden Biſchof; und Cardinals Eſſenz 

bon friſchen Orangen das Glas 5 Sgr., Jamaica « Rum die Soukeille 10 Sgr., 
Tafelbouillon, Aſtrachaner kleine Zucker⸗Schotenkerne, kl. Capern, Oliven, echte Sar⸗ 
dellen, Succade, große blaue Muß cattraubenRoſinen, Feigen, Prinzeßmandeln, Lam⸗ 
dertnüſſe, alle Sorten deſte weiße Wachs⸗, Stearin⸗, Palm und engl. Sperma Ceti⸗ 
Lichte ſind zu haben bei Jaantzen, Gerbergaſſe M 63. 

. * * > 4. Mr 1 * 
23. Die engl. Fehspits oder Schnur⸗Boas gingen 

ſo eben ein. ö Falk, Langgaſſe W 367. 

„24. 2 und 194 wollene Fußdecken empfiehlt zu billigen Preifen a 5 

: l 2 \ Falk, Langgaſſe W 367. 

25. Am Stein M 7387. iſt eine Mangel wegen Raum bill ig zu derkaufen. 


7 
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Sachen iu verkaufen außerbalb Danzig. 


N Immobflia oder unbewegliche Sachen. . 

5 oe Nothmwendiger Verkauf) 3 

2 Das den Handlungsdiener Thimmſchen Ehelenten zugehörige Grun dſſück 
itt. A. XV. 24. abgeſchatzt auf 239 N 28 Sgr. 4 K, fol in dem im Statt 


gericht auf b 
den 7. Maͤrz 1838 Vormittags 11 Uhr ö 
vor dem Deputirten Herrn Kreis- Zuftize Nat) Skopnick anberaumten Termin an 
en Meiſtbietenden verkauft werden. c et | 
Die Tare und der neueſte Hypothekenſchein koͤnnen in der Stadtgekichts⸗Re⸗ 
giſtratur eingeſehen werden. SEN 
Zu dem anſtehenden Termin werden zugleich 
a, der Muͤllergeſell Johann Springer, = 
b, die Geſchwiſter Johann Gottfried und Carl wilhelm Zopre, eder deren 
unbekannte Erben, Ceſſiong ien oder ſenſtige Inhaber der für fie ingroſſirten 


Koſten, 
hiedurch öffentlich vorgeladen. 
Elbing, den 18. Sep'ember 1837. 
i 8 Königl. Preuß. Stadtgericht. 
2 i (Rothwendiger Verkauf.) 
7. Das dem Eigengärtuer Conſtantin Ziehlke zugehorige, in der. Dorfſchaft 
Reufähr unter N 13. des Hypotbekenbuchs gelegene Gruadſtuͤck, abgeſchaͤtzt auf 
90. „ zufolge der nebſt Hypethekenſcheine und Bedingungen in der Regiſtratur 
einzuſehenden Taxe, ſoll 5 — g 8 % 
ö den 9. Maͤrz 1838 BEE > 


an hiefiger Gerihtsitelle derkauft werden. " 
Rönigi. Preuß. Land» und Stadtgericht zu Danzig. 
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Edletal , Citation. 5 


28. Auf den Antrag ihrer resp. Ehefrauen, Verwandten und Curatoren werden 
1. der ſeit dem Jahre 1804 verfhellene Reifſchlaͤger Johann Salomon Wahr, 
Sohn des hieſelbſt verſterxbdenen Friſcurs Georg: Samuel Bahr, deſſen Ver⸗ 
moͤgen 98 22 9 Sgr. 8 &, beträgt, ; 5 
„die ſeit dem Jahre 1812 verſchokene Anna Dorothea Trand, Tochter det 


j 1 verſtorbenen Vorſtaͤdters Mathias Brand, deren Vermögen 13 N 


betragt, j 

3. der ſeit dem Jahre 1806 verſchollene Schneidergeſelle Johann Gottfried Bau⸗ 
mann, Sehn des zu Schloß Caldowe verstorbenen Einſaaßen Jaceb⸗ Baumann, 
deſſen Vermögen 50 Au 19 Sgr. 10 & betrötzt, Er 

4. der ſtit dem Jahre 1800 verſchollene Kürfduer August Friedrich Juhrmann, 
Sehn des hieſelbſt Herforkenen Schneiders Samuel Gottlieb Zußrmann, defe 
fon Vermögen 100 n betruaͤg , . N 


er: 
> 


19. 


20. 


— 30 — 


die ſeit dem Jahre 1826: verſchollene hieſige Vorſtädter Martin Grabowski, 
Sohn des zu Schroop verſtordenen Michael. Grabowski, der kein Vermögen 
hinterlaſſen hat, erh 

die undekennten Erben des den 25. Rodember 1831 zu Trampenau verſtorde⸗ 
nen Johann Guddas,. deſſen Nachlaß 7 N 1 Sar. 1 betragt, 

der feit Tänzer als 30 Jahren verſchollene Schuhmacher Jacob Geylke, Sohn 
des huſigen Vorſtaͤdters Michael Gehlke, deſſen Vermögen 18 N 23 Sgr. 


beträgt, 


die unbekannten Erben der den 27. November 1827 zu Milenz verſtorbenen 


Wittwe Anna Thereſia Gruͤneberg geb. Stenzel, deren Nachlaß 10: 23 
Sgr. 11 & befragt, 2 0 n 


r 
der ſeit dem Jahre 1814 verſchollene Arbeitsmann Gottfried Hausmann aus 


Reichfelde, der kein Vermoͤgen zurückgelaſſen hat, 


der Schuhmacher Johann Kayſer, Sohn des hieſigen Vorſtädters Stanislaus 


Kayfer; deſſen Vermögen 35 rg, beträgt, 


der angeblich im Jahre 1812 vom Militair ausgehobene Paul Rorfjenieweri, 


Sohn des zu Pienel verſtorbenen Eigenthüͤmers Joſeph Korſzeniewskl, deſſen 
Vermögen: 104: f 9 Sgr. 9, beträgt, = i 


»der feit laͤnger als 30 Jahren verſcholleue Reiſſchlaͤger Michnel Kirſch, Sohn 


des hieſigen Vorſtaͤt ters Albrecht Kirſch, deſſen Vermoͤgen 26 N. 27 Sgr. 
betraͤgt,, f 


die unbekannten Erben der den 25. Auguſt 1825: zu Groß Lichtenau verſtorbe⸗ 


nen Maria Eltſadeth Kaufmann, deren Rachlaß 44 uf 25 Sar 29, betraͤgt, 


die ſeit dem Jahre 1316 verſchollene Anna Dorothea Knorr, Tochter des hie, 


ſigen Biertruͤg rs Iphann. Sortlied Knorr, deren Vermoͤgen 53 ag beträgt, 


15: der feit dem Jahre 1813 verſchollene Michael Kommrit, Sohn des zu Kaſte⸗ 


naß verforbenen Michael Kommritz, deſſen Vermögen 28 N 8 Sgr. 4 & 
betragt, ; 2 5 

der George Laſſowit von Stalle, deſſen Aufenthalt ſchon im Jahre 1803 un⸗ 
bekannt war, und deſſen Vermoͤgen 90 l 24 Sgr. 6 & betraͤgt, 


„die unbekannten Erben der zu Notzendorf den 6. April 1831 verſtorbenen 


Maria Pawlowska, deren Nachlaß 10 2A 27 Sgr. 4 & beträgt, 


die Söhne des zu Kloſſowo verſtorbenen Einwohners Jacob Schmidt, na, 


mentlich: 8 

a. Michael, feit dem Jahre 1808 verſchollen,, 

b. Jacob, ſeit dem Jahre 1816 verſchollen, 
deren Vermögen 12 Aug betraͤgt, N 
der ſeit dem Jahre 1820 verſchollene Schneidergeſelle Johann Gottlieb Wich⸗ 
mann, ein Son des hieſelbſt verſtorbenen Friſeurs David. Wichmann, deſſen 
Vermoͤgen 196 Aug beträgt, SE 
der ſeit dem Jahre 1808 verſchollene Michael Wißotzki, ein Sohn des zu 
Wengelwelde berſterbenen Einſaßen Matthias Wißotzki,, deſſen Bermögen: 


48: 23’ Sgr: beträgt, 


„ 31̃ͤ » 3 


21. der Schneldergeſelle David Werner, der zuletzt in Grunau gewobnt hat, be⸗ 
reits im Jahre 1790 verſchollen wer und deſſen Vermögen 1381 % beträgt, 
22. ra des hiefelöftwertorbenen Maurergeſellen Johann Zelaski, nament⸗ 
ih: > 


a En a erſter Che Gottfried Zelaskt, der feit dem Jahre 1814 ver⸗ 
hollen iſt, : ; 
b. die Tochter erſter Ehe deſſelben Chriſtina Zelaska, die feit dem Jahre 
g 91 105 en N 
c. die Tochter e deſſe hriſti eli 4 
ſeit dem Jahre 1816 derſchelen 5 Elisabeth Zelgzka, weicht 
das dene der 1314 5 0% 44 4 20 Sgr. es 
23. der ſeit dem Jahre 1815 verſchollene Handlungsdiener Daniel iefen. 
Cal? omg, deſſen Vermögen 840 Auf beträgt, er . 
oder ihre etwa zurückgelaſſenen undekannten Erben und Erbnehmer hiedurch aufge⸗ 
fordert, ſich innerhalb 9 Monaten, ſpaͤteſtens aber in dem ki. ſelbſt vor dem Herrn 
Landgexichts⸗Rath Thiel anberaumten Termine 
den 9. October 1838 5 
entweder perſoͤnlich oder ſchriftlich zu melden und die weitern Anweiſungen des Ge⸗ 
richts zu erwarten. Sollten dieſelden weder vor noch nach dieſem Termine ſich 
melden, fo werden die verſchollenen für tedt etklaͤrt, auch wird das Vermögen der. 
genaunten Perſonen reſp. ibren naͤchſten Erben und dem Fiskus zuerkannt werden. 
Marienburg, den 10 November 1837. 
Königl. Preußiſches Landgericht. 


—— un nennen nn 


Am Sonntage den 31. Dezember ind in nahbenannten Kirchen 
zum erſten Male aufgeboten: 


St. Marken. Der Bürger und Kleidermacher Carl Schmann mit Igfr. Amalie Kutzbach. 
AKoͤnigl. Kapelle. Der Schiſſszimmergeſell Jobann Friedrich Bialke mit Igfr. Caroline Heuriette 
Bubl, beide wobnbaft in Weichſelmuͤnde. 8 
Der Bürger Auf» und Waffenſchmidt und Wittwer Herr Nadolski mit Igkr. 
e Anna Maria Krajewski. ne ; BR 
Der Seefabrer Johann Jacob Eduard Döring mit Igfr. Marta Eliſabeth Schie⸗ 
nemann. 1 > 
Der Arbeitsmann Johann Gottlieb Dams, mit der verwittw. Frau Anna Reinke 
geb. Mankowski. 8 2 
Der Schneidergeſell Carl Reinhold Skiba mit feiner verlobten Braut Carolina 
Der Noſalia Schröder. 5 f 
25 aurger And ‚Kleidermasier Herr Carl Friedrich Lehmann mit Igfr. Amalia 
uguſte Kutzbach. er 
i Der Unteroffizier im Königl. I. Leibbuſaren⸗Negiment Garniſon Danzig Herr 
| Friedrich Wübelm Voß mit Igfr. Caroline Laura Becker. 
St. Sodann. Der Arbeitsmann Franz Scharff mit Igfr. Pauline Emilie Charlotte Braun. 
Der Hiri Herr Theodor Robert Dannenberg mit Igfr. Rahel Wilhelm. 
kette Schramm. i 25 
Der Unteroffizier von der 4, Comp. des 5, Koͤnigl. Inf. Regiments Goltfried 
Brießmeyer mit Igfr. Catharina Weſſel. 


RE 


Der Schubmacher Jobann Beni Kehger mit Ig . Juſline Spitb. 
Der 1 7 7 6 Tachbereiter Herr Johann Wilhelm Pa lewsky mit Igfr. Anna 
5 / Regina Mehrmann. ae RE: 
Karmeliter. Der Arbeitsmann und Wittwer Franz Scherf mit der Igfr. Emilie Pauline Seas 
8 nette Braun. N ie 5 
Der Schiffszimmergeſell, Junggeſell Peter Bretſchneider mit der Saft. Braut 
douiſe Czarnetzka. . . 8 
Der Ne Jacob Grell mit der Wittwe N 
5 Der Arbeitsm. Johanu Heinrich Kobert mit der unverebelichten Aung Cath. Figiol. 
St. Catharinen. Der Bürger, und Executor beim Koͤnigl. Land und Stadigericht Herr Solomon 
Fiſch mit Igkr. Henriette Jacobine Herrmann. g 0 — 
Dominicaer. Der Junggeſell und Geſchäftsfuhrer Johann Juleus Kowallek mit Igfr. Braut 
f Emilie Henriette Dauter.- BET 
Der Junggeſell und Schuhmacher Franz Joſeph Knopski mit Igkr. Braut Anna 
Maria Kroll. N 


& 


* 


kagdalene Reimer. 


St. Barbara. Der Arbeitsm nn Johann Birt mit Igfr. Caroline Heder. 


Der Steuermann Herr Theoder Robert Dannenberg mut Igftr. Rahel Wilhelmine 
Henriette Schramm, BER: a 
St. Salvator. Der Tiſchlergeſell Friedrich Wilhelm Herrmann mit Safe. Leuiſe Solbach. 
Der Hausdiener Michael Franz Becker mit Frau Auna Moria verwim. Gag 
geb. Kapitzke. ; ; : 
Heil, Leichnam. Der Abeitsmann Johann Bürtb mit 3gfr. Caroline Herke vom Helm. 


Aelahl der Gedernen, Copnlizten und tender. 
= a Bom 44. bis 31. Dezember 1837. x 
wurden m fümmtlichen Kit bſprengeln 24 geboren, 8 Paar copulirt 
26 Perſoner begraben. 


